
 

Bahnreisen  
 

 

 

Per Bahn nach Mallorca 
 

Mit schnellen und mit beschaulichen Zügen über Marseille und Barcelona auf die 
Balearen 

 
Sonntag, 26. Nov., bis Samstag, 2. Dez. 2017 

 
Bei mildem Dezemberwetter befahren Sie das schmalspurige Netz Mallorcas, ferner Breit-, 
Normal- und Schmalspurbahnen in und um Barcelona sowie die meterspurige Zahnradbahn 
auf den Montserrat. An- und Abreise erfolgen mit Hochgeschwindigkeitszügen ab Dortmund 
oder Frankfurt a.M. und über eine malerische Nebenbahn in Frankreich. Ferner besuchen Sie 
das große und berühmte katalanische Eisenbahnmuseum. Auf die Insel gelangen sie mit der 
Nachtfähre mit komfortablen Kabinen, zurück aufs Festland mit dem Tagesschiff. 
 
Die spanische Mittelmeerinsel Mallorca und Katalonien bieten sich während der in Mitteleuropa 
nasskalten Jahreszeit als Urlaubsziel für Eisenbahn- und Straßenbahnfreunde an. Wenig geändert 
hat sich in den letzten Jahrzehnten bei der elektrischen Ferrocarril de Sóller. Sie strahlt nach wie vor 
den Charme einer Schmalspurbahn der zwanziger Jahre aus. Die Hotels in Palma de Mallorca und 
Barcelona liegen in den Stadtzentren, das in Marseille direkt neben dem Hauptbahnhof. 
 
Wir starten unsere Reise entweder ab Dortmund mit dem Thalys nach Brüssel und weiter mit einem 
schnellen TGV nach Marseille oder mit dem durchgehenden TGV ab von Frankfurt am Main. Solche 
Verbindungen hat es vor dem Hochgeschwindigkeitszeitalter nie gegeben. Sodann geht es nach 
Barcelona und mit dem Nachtschiff nach Mallorca. Dort bleiben Sie zwei Nächte. Nach der Tages-
fahrt zurück über das Mittelmeer bleiben Sie ebenfalls zwei Nächte in Barcelona, von wo Sie am 
letzten Tag per TGV über Paris nach Karlsruhe und Frankfurt oder ab Paris im Thalys nach Köln 
und Dortmund fahren. 
 
REISELEISTUNGEN: 
Fachprogramm lt. Ausschreibung einschl. aller Bahn- uns Schiffsfahrten und Bustransfers 
Übernachtungen in Doppelzimmern/Doppelkabine mit Bad / Dusche, WC in ***-Hotels mit Früh-
stück vom 27.11. bis 2.12., Abendessen vom 28.11. bis 30.11. 
Gegen Aufpreis Unterbringung in Einzelzimmern und Einzelkabine  
Reiseleitung, Reiseversicherungen gegen Aufpreis 
 
TEILNEHMERZAHLEN:  mindestens 20, maximal 28 Personen 
ANMELDESCHLUSS: 25. Oktober 2017 
 

REISEPREISE: 
- Reise ab/bis Frankfurt a.M. und Karlsruhe  EUR 1.590,00 
- Reise ab/bis Dortmund, Essen, D’dorf, Köln  EUR 1.690,00 
- Einzelzimmeraufschlag    EUR    270,00    
- Abschlag für Mitglieder     EUR      30,00 
 
 
 
 
 
 

DGEG-Bahnreisen GmbH 
Postfach 102045 
47410 Moers 
Tel. 02841 / 53 72 16 (AB) 
Mobil: 0173 / 536 26 98 
Telefax 02841 / 5 60 12 
E-Mail:reisen@dgeg.de 
www.dgeg.de 
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MITGLIEDERPREIS: Den Mitgliederpreis können außer DGEG-Mitgliedern auch Mitglieder von sol-
chen Vereinen in Anspruch nehmen, die ihrerseits eine DGEG-Mitgliedschaft abgeschlossen haben, 
wie z.B. DEV, BLV, FdE usw. Mitglieder dieser Vereine, die eine Kooperation mit der DGEG einge-
gangen sind, senden bitte bei der Anmeldung eine Kopie Ihres Mitgliedsausweises mit. Reiserück-
trittskostenversicherung und zusätzliche Reiseversicherungen werden Ihnen mit der Teilnahmebe-
stätigung angeboten und können gegen Aufpreis abgeschlossen werden. 
 
NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN:  
Sonstige Versicherungen, Trinkgelder, zusätzliche Mahlzeiten oder Getränke.  
 
REISELEITUNG:  Tomas Meyer-Eppler und Winfried Rauschkolb 
 
SICHERUNGSSCHEIN:    
Alle Teilnehmer erhalten nach Anmeldung einen Sicherungsschein von tourVERS. 
 
ZAHLUNGSWEISE: Anzahlung von € 160,00 pro Person nach Erhalt der Anmeldebestätigung. 
Nach Erreichen der Mindestteilnehmerzahl oder spätestens bei Anmeldeschluss erhalten Sie eine 
Teilnahmebestätigung und gleichzeitig die Rechnung über den Restbetrag. Den Reisepreis-Siche-
rungsschein erhalten Sie zusammen mit der Anmeldebestätigung. 
 
FAHRTVERLAUF: 
 
Sonntag, 26. November 2017: Die Anreise erfolgt mit zwei Gruppen. Die Frühanreise erfolgt mit 
Thalys 9424 ab Dortmund um 7:03, mit Zustiegen in Esse 7:39, Duisburg 7:52, Düsseldorf 8:17, 
Köln Hbf 8:44 und Aachen 9:23. Ankunft in Bruxelles Midi um 10:32, Weiterfahrt mit TGV 5028 direkt 
nach Marseille, an 17:46. Die Spätanreise beginnt um 13:48 mit TGV 9580 ab Frankfurt Hbf. Ein 
Zustieg ist in Karlsruhe um 15:12 möglich. Um 21:46 erreicht diese Gruppe Marseille. Sie reisen bei 
den TGV über Lyon und Avignon und somit durch sehr unterschiedliche französische Landschaften. 
Ihr Hotel in Marseille befindet sich in unmittelbarer Nähe des Ankunftsbahnhofs Saint Charles. Es 
besteht die Möglichkeit im Hotel ein Abendessen a-la-carte einzunehmen. Bei pünktlicher Fahrt 
dürfte dies auch für die in Frankfurt startende Gruppe möglich sein.  
 
Montag, 27. November 2017: Nach einem gemütlichen Frühstück setzen Sie die Reise nach 
Barcelona in einem Regionalexpress (TER) nach Miramas fort. Sie befahren die malerische Strecke 
entlang der Cote Bleu in Meeresnähe über Port-de-Bouc und Istres. Nach dem Umstieg in einen 
anderen TER erreichen Sie Nîmes. Hier können Sie Ihre Mittagspause mit einem kleinen Essen in 
einer Brasserie nahe dem Bahnhof verbringen oder knappe 10 Minuten zur bekannten Arena laufen. 
Ab Nimes fahren Sie dann mit dem spanischen Hochgeschwindigkeitszug AVE nach Barcelona. Als 
letzter Abschnitt der Neubaustrecke in Spanien ging im Januar 2013 der Abschnitt Figueres - 
Barcelona in Betrieb. Ein Reisebus bringt Sie vom Bahnhof Barcelona Sants zum Hafen, wo Sie im 
Restaurant des Empfangsgebäudes individuell zu Abend essen können. Das Schiff startet vsl. um 
23.00 Uhr. 
 
Dienstag, 28. November 2017: Gegen 6:30 erreicht die Fähre Mallorca. Ein Reisebus bringt Sie zu 
Ihrem Hotel in Palma de Mallorca, das in Stadtzentrum und in unmittelbarer Nähe der Bahnhöfe 
liegt. Dort ist für Sie ein Frühstück vorbereitet, und Sie können Ihr Gepäck unterstellen. Auf dem 
Programm steht anschließend eine Bereisung der 914-mm-spurigen elektrifizierten Ferrocarril de 
Sóller („Roter Blitz“) sowie der anschließenden Straßenbahn nach Puerto de Sóller. Für die Stra-
ßenbahn wurden vor ein paar Jahren als Ergänzung fünf zweiachsige Triebwagen aus Lissabon 
gekauft. Das Depot für beide Bahnsysteme befindet sich im Umsteigebahnhof Sóller. Eine Besichti-
gung ist möglich. Bis zur Rückfahrt haben Sie Zeit durch die malerische Innenstadt von Soller zu 
bummeln. Zum Abendessen im Hotel sind Sie wieder zurück in Palma. 
 
Mittwoch, 29. November 2017: Das zweite und größere Eisenbahnsystem auf Mallorca war ur-
sprünglich ein reines Diesel- bzw. Dampfzugnetz, das stark reduziert und dann in Meterspur wieder 
ergänzt und nunmehr teilweise elektrifiziert wurde. Der oberirdische Endbahnhof in Palma wurde 
durch eine völlig überdimensionierte unterirdische Anlage ersetzt. Hinzu kam 2007 noch eine teil-
weise unterirdisch verlaufende zweigleisige Neubaulinie zur Universität, die als Metro bezeichnet 
wird. Dieser Bahn sowie den Strecken nach Manacor und nach Sa Pobla widmen wir uns am Mitt-
woch. Abendessen wieder im Hotel.  
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Donnerstag, 30. November 2017: Das Schiff nach Barcelona legt vsl. um 12.00 Uhr in Palma ab 
und erreicht Barcelona um 19.30 Uhr. Ein Reisebus bringt Sie vom Hafen zum Hotel im Stadtzent-
rum. Das Abendessen ist in einem Restaurant für Sie bestellt. 
 
Freitag, 1. Dezember 2017: Sie besuchen das katalanische Eisenbahnmuseum in Vilanova i la 
Geltrú, das über mehr als 60 Fahrzeuge verfügt, darunter 28 Dampflokomotiven, und fahren mit der 
meterspurigen Zahnradbahn auf den Montserrat. Diese war 1892 eröffnet, aber nach einem schwe-
ren Unglück 1957 stillgelegt worden. Ihre Wiedereröffnung mit modernen Fahrzeugen aus der 
Schweiz ist 2003 gefeiert werden. Zum Eisenbahnmuseum im Süden von Barcelona und zum Berg 
Montserrat im Nordwesten gelangen Sie mit Breitspur- und Schmalspurzügen. Der Abend steht 
Ihnen zur freien Verfügung. 
 
Samstag, 2. Dezember 2017: Nach Frühstück und Metrofahrt bringt Sie ein durchgehender franzö-
sischer TGV um 9:25 nach Paris Gare de Lyon, an 15:53. Hier teilt sich die Gruppe. Richtung Dort-
mund fahren Sie ab Paris Nord um 17:55 mit Thalys 9473 ohne weiteres Umsteigen nach Aachen, 
20:39, Köln Hbf 21:17, Düsseldorf Hbf 21:42, Duisburg Hbf 22:02, Essen Hbf 22:17, Dortmund Hbf 
an 22:41. Die Gruppe Richtung Frankfurt fährt ebenfalls um 17:55 aber von Paris Est mit TGV 9579 
nach Karlsruhe, an 20:25. Fahrgäste Richtung Frankfurt fahren um 21:01 mit ICE 100 nach Mann-
heim und von dort mit ICE 590 nach Frankfurt Hbf. Bitte beachten Sie, dass der TGV 9579 von Paris 
Sie auch ohne Umsteigen bis nach Stuttgart und München bringt. Für eine weiterführende Reise in 
diese Richtung benötigen Sie eine eigene Fahrkarte.  
 
Teilnahmebedingungen für Mehrtagesfahrten: 
Es gelten die Bestimmungen nach § 651 c - g BGB. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 
Anmeldebestätigung und einen Sicherungsschein von tourVERS. Danach bitten wir um Überwei-
sung einer Anzahlung in Höhe von 10 % des Reisepreises. Nach Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl erhalten Sie eine Teilnahmebestätigung sowie die Rechnung für die Reise. Bei kurzfris-
tigem Ausfall historischer Triebfahrzeuge bemüht sich DGEG Bahnreisen GmbH um eine ange-
messene Ersatzgestellung. Sollte dies nicht möglich sein, muss die Reise mit Fahrzeugen des 
Regelbestandes durchgeführt werden. Der Einsatz historischer. Fahrzeuge kann zu Verzögerun-
gen im geplanten Tagesablauf führen. Notwendige Änderungen ausgeschriebener Reisestrecken 
und eingesetzter Verkehrsmittel aufgrund behördlicher Entscheidungen oder höherer Gewalt blei-
ben vorbehalten. Weitergehende Ansprüche gegen DGEG Bahnreisen GmbH bestehen nicht. Sie 
können jederzeit vor Reisebeginn durch schriftliche Erklärung an DGEG Bahnreisen GmbH von 
der Reise zurücktreten. Ihre Rücktrittserklärung wird wirksam am Tage des Eingangs bei DGEG 
Bahnreisen GmbH. Wir empfehlen Ihnen daher dringend eine Reiserücktrittskosten-Versicherung 
oder eine Reiseabbruch-Versicherung abzuschließen. Im Falle Ihres Rücktritts entstehen Ihnen 
folgende Kosten: 
 
Eingang der Rücktrittserklärung bis 30 Tage vor Reiseantritt 10% des Reisepreises 
Ab 29 bis 15 Tage vor Reiseantritt     60% des Reisepreises 
Ab 14 Tage vor Reiseantritt      90% des Reisepreises 
Bei Nichtantritt der Fahrt ohne vorherige Absage   100% des Reisepreises 
 
Sie können den Nachweis führen, dass uns keine oder wesentlich niedrige Kosten als die Pau-
schalen entstanden sind. In diesem Falle sind Sie nur zum Ausgleich der tatsächlich angefallenen 
Kosten verpflichtet. 
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_____________________________     Tel.___________________ 

_____________________________     Mail.__________________ 

_____________________________     Geburtsdatum:__________ 

 

 

 

DGEG Bahnreisen GmbH 

Postfach 102045 

47410 Moers 
 

 

 

Per Bahn nach Mallorca 
26. November bis 2. Dezember 2017 
 

Hiermit bestelle ich verbindlich für mich und die nachfolgend aufgeführten  

Personen folgende Teilnehmerkarten: (Name, Anschrift, Geburtsdatum) 

 
 

 

 

 

....... x (175301) Reise ab/bis Frankfurt   a’ € 1.590,00 =____________ 

....... x (175302) Reise ab/bis Dortmund   a‘ € 1.690,00 =____________ 

…... x (175311) Einzelzimmerzuschlag   a‘ €    270,00 = ___________ 

....... x (175321) Abschlag für Mitgliederpreis ./. a‘ €      30,00 = ___________ 

Summe                         = ______________ 

 

Zustieg zur Gruppe erfolgt im Bahnhof_________________________________ 

 

Mitgliedsnr. DGEG _______ oder Mitgliedsnr. _________ von _____________ 
(1753/170919) 

 

 

________________________________________________________________ 

Ort    Datum     Unterschrift 


